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Hinweise zur Registrierung im LUCID-Register - UPDATE 

 

Nach dem Anlegen der Stammdaten werden Angaben zu den Verpackungen und zu den Markennamen verlangt. Da es 

hierbei gehäuft zu Schwierigkeiten gekommen ist, sollen die nachfolgenden Hinweise eine Hilfestellung geben.  

 

Zudem gibt es gegenüber unserem früheren Rundschreiben neue Hinweise zu den Angaben zu Einweg- und Mehrweg-

pfandverpackungen, siehe unten rot markiert. 

 

ACHTUNG: Die einzelnen Schritte können in späteren Versionen des Registrierungsprozesses wieder anders aussehen! 

 

 

Angaben zu den Verpackungen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach unten scrollen und die zutreffenden Häkchen setzen. 

 

Hinweise: 

 

Serviceverpackungen sind Verpackungen, die erst bei Übergabe der Ware an den Endkonsumenten und gleichsam erst 

auf dessen Verlangen mit Ware befüllt werden. Sie sollen die Übergabe überhaupt erst ermöglichen oder aber unterstüt-

zen. Serviceverpackungen sind z.B. Brötchentüten, Tortenkartons, Rollenpapier, Pappteller, Kaffeebecher, Einweggeschirr 

usw.  

 

Verkaufsverpackungen unterscheiden sich von den Serviceverpackungen dadurch, dass die Ware hier schon vorverpackt 

wird, also die Verpackung nicht erst bei der Übergabe der Ware an den Endverbraucher befüllt wird. Beispiel: Brot, das in 

der Backstube verpackt und dann an einen Supermarkt geliefert wird. 

 

ACHTUNG: Wenn ein Bäcker/Konditor auch Verkaufsverpackungen in den Verkehr bringt, müssen diese Verpackungen 

vom Bäcker/Konditor lizenziert werden. Dazu muss ein Vertrag mit einem dualen System geschlossen werden. Eine Vor-

lizenzierung durch die BÄKO ist nicht möglich! 
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Angabe Hinweise 

Verkaufs-, Um- und Versandverpa-
ckungen, die nach Gebrauch typi-
scherweise in Privathaushalten bzw. 
vergleichbaren Anfallstellen als Abfall 
anfallen, und Serviceverpackungen 
 

Hier ist ein Haken zu setzen, wenn außer Serviceverpackungen auch andere 
Verpackungen für selbst hergestellte (Back)Waren eingesetzt werden, z.B. 
vorverpacktes Brot, das nicht in der Produktionsstätte an den Endverbraucher 
abgegeben wird (z.B. bei Belieferung des LEH). 
 
ACHTUNG: Systembeteiligung erforderlich (siehe Hinweis oben)!  
 
Werden nur bereits vorverpackte Waren weiterverkauft (z.B. Konserven, Mar-
meladen, Honig, Kaffeebohnen) muss hier kein Haken gesetzt werden. 
 

Ausschließlich vorbeteiligte Ser-
viceverpackungen 
 

Hier ist ein Haken zu setzen, wenn nur Serviceverpackungen in den Verkehr 
gebracht werden und sichergestellt ist, dass diese durch den Vorlieferan-
ten/Hersteller bereits lizenziert sind. Serviceverpackungen, die von der BÄKO 
bezogen werden, sind vorlizenziert.  
 

Pfandpflichtige Einweggetränkever-
packungen  
 

Hier ist kein Haken zu setzen.  
 

Verpackungen, die nach Gebrauch ty-
pischerweise NICHT bei privaten End-
verbrauchern als Abfall anfallen  
 

Hier ist ein Haken zu setzen, wenn eigene Produkte an Industriekunden gelie-
fert werden (wird nur ganz wenige Ausnahmen betreffen).  
 

Verkaufsverpackungen schadstoff-
haltiger Füllgüter 
 

Für Backbetriebe nicht relevant. 

Transportverpackungen 
 

Hier ist ein Haken zu setzen, wenn zum Transport von Waren Papierlagen, Pap-
pen, Stretchfolien usw. eingesetzt werden. Für Backbetriebe in der Regel nicht 
relevant.  
 

Mehrwegverpackungen 
 

Hier ist kein Haken zu setzen.  
 

 

Nachdem die erforderlichen Haken gesetzt wurden, ganz nach unten gehen und auf „Weiter“ klicken. Das dann aufge-

hende Fenster  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mit Klick auf „Ja, ich muss selbst keine Systembeteiligung vornehmen“ bestätigen. 
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Markennamen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klicken Sie auf „Markenname hinzufügen“. Es erscheint: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geben Sie in dem Feld „Markenname“ die Bezeichnung ein, unter denen Sie als Bäcker/Konditor Ihre Ware an die Kun-

den abgeben. Mit Markennamen sind die Worte gemeint, die auf der Verpackung stehen und die Ihre Waren oder Ihren 

Betrieb kennzeichnen, also z.B. „Bäckerei Müller“, nicht aber z.B. „Frisch und knusprig“. Wenn Sie keine Markennamen 

nutzen, um Ihre Verpackungen zu kennzeichnen, dann geben Sie bitte jeweils Ihren Firmennamen an.  

 

Nach unten scrollen und mit „Weiter“ bestätigen. 
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Auf der letzten Seite die Angaben noch einmal prüfen. Wenn alles richtig ist, unten alle 3 Haken setzen und auf „Absen-

den“ klicken. 
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